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afbmeliw ! Das Auftreten
der Afrikanischen Schwei-
nepest (ASP) in zwei Regio-
nen Litauens beobachten
Fachleute im Landkreis
Diepholz mit Sorge: „Die ge-
fährliche Tierseuche kann
neben Hausschweinen auch
Wildschweine befallen“,
heißt es in einer Pressemit-
teilung aus dem Kreishaus.
Auch wenn die ASP für
Menschen ungefährlich sei
und selbst der Verzehr von
infiziertem Schweinefleisch
kein gesundheitliches Risi-
ko berge, mahnen Landrat
Cord Bockhop und Kreis-
landwirt Wilken Hartje zu
besonderer Vorsicht. Ge-
meinsam appellieren sie an
die 2 300 Jäger im Landkreis
und die rund 1 200 Schwei-
nehalter, die mehr als
760 000 Tiere halten, „alle
notwendigen Biosicher-
heitsmaßnahmen einzuhal-
ten“. Denn: Anders als bei

der Klassischen Schweine-
pest sei gegen die Afrikani-
sche weltweit kein Impf-
stoff verfügbar. In Deutsch-
land ist die ASP bisher nicht
aufgetreten. „Ihr Ausbruch
wäre mit einem erhebli-
chen wirtschaftlichen Scha-
den verbunden“, so Bock-
hop und Hartje.
„Auch vom Tier stammen-

de Lebensmittel aus dem
Osten können potenziell in-
fektiös sein und so einer Er-
regerverbreitung Vorschub
leisten“, warnt Landrat
Bockhop. „Durch den Tran-
sitverkehr gelangen sorglos
weggeworfene Reste in
Mülleimer auf Autobahn-
Raststätten, die nachts die
Wildschweine plündern.”
Deshalb bittet der Landrat
Reisende nach Litauen und
Weißrussland sowie Touris-
tik- oder Busunternehmen
und Speditionen um beson-
dere Achtsamkeit.

„Die Schweinepest wäre
für uns der Super-GAU“,
warnt Dr. Marco Genthe als
Vorsitzender des Landkreis-
Fachausschusses für Feuer-
schutz, Verkehr und Sicher-
heit – und fordert mit Nach-
druck: „Im Veterinäramt
müssen neue Strukturen
aufgebaut werden.“ Das ha-
be mit Blick auf eine schnel-
le und schlagkräftige Ein-
dämmung der Seuchenge-
fahr oberste Priorität. Denn
zurzeit habe der Landkreis
weder ein lokales Krisen-
zentrum noch Mittel und
Ausstattung dafür.
Genau das hatte der libe-

rale Ausschuss-Vorsitzende
und Landtagsabgeordnete
schon Ende Januar in einer
Anfrage an die Kreisverwal-
tung thematisiert. Schlag-
kraft und Struktur des
Veterinäramtes hinterfragte
Genthe in 14 Einzelpunk-
ten. An erster Stelle hatte

der Liberale dabei die Über-
prüfungen der sogenannten
Traces-Meldungen im Blick,
die bei der Einfuhr von Tie-
ren in den Landkreis ele-
mentare Bedeutung haben.
„Wir bitten um Mitteilung,
ob es richtig ist, dass ledig-
lich die eingereichten Be-
scheinigungen abgearbeitet
werden, aber keine Über-
prüfung der eingeführten
Tiere im Sinne der Seuchen-
Prophylaxe stattfindet, be-
ziehungsweise nicht einmal
überprüft wird, ob die Be-
scheinigungen zu den Tie-
ren oder Produkten pas-
sen“, schreibt Genthe.
Die Verwaltung habe an-

gekündigt, den Fragenkata-
log bis Mitte des Monats ab-
gearbeitet zu haben. Gent-
he hofft indes, dass die Seu-
che den Landkreis ver-
schont: „Wir haben in den
vergangenen Jahrzehnten
viel Glück gehabt.“ ! ëÇä
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Der Sportförderverein als
Veranstalter will in enger
Kooperation mit dem Kreis-
sportbund eine große Aus-
wahl an Sportmöglichkei-
ten vorstellen – vor allem
im Behinderten- und Senio-
rensport, so Michael Gill-
ner: „Auch für die Kiddies
wollen wir ganz viel bie-
ten.“ Gillner organisiert das
Programm gemeinsam mit
Uwe Drecktrah und dem
Bundestagsabgeordneten
Axel Knoerig.
Angebote abseits vom

Mainstream sollen im Mit-
telpunkt stehen. Deshalb
gehöre diesmal Rugby, Foot-
ball und Cricket dazu. „Fuß-
ball steht nicht im Fokus“,
so Gillner und Drecktrah.
Gleichwohl sollen die Besu-
cher klassische Sportarten
ausprobieren können – zum
Beispiel Leichtathletik, Ten-
nis, Schieß- oder Radsport.
Wer den Wettbewerbsge-

danken sofort in die Tat
umsetzen will, kann sich
am Volkstriathlon beteili-
gen. Die Disziplinen: Lau-
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fen, Radfahren und
Schwimmen im Bassumer
Naturfreibad. Hauptveran-
staltungsort ist – wie im
vergangenen Jahr – der
Sportplatzbereich mit
Sporthalle. Auf einer gro-
ßen Bühne davor planen die
Organisatoren Tanz- und
Gymnastikeinlagen zu
rhythmischer Musik, die
möglichst viele Zuschauer
zum Mitmachen animieren
sollen.
Für den Sport und die

vielfältigen Disziplinen zu

werben, diese Aufgabe sieht
Uwe Drecktrah auch bei
den „Sportlern des Jahres“.
Sie sollen Botschafter und
Magneten für den „Tag des
Sports“ sein. „Sie werden ei-
ne aktive Rolle spielen“,
sind sich Drecktrah und
Gillner einig – und ebenso
darin, dass wieder eine ge-
meinnützige Organisation
von der Großveranstaltung
profitieren soll. Denn ge-
plant ist auch ein „Run for
help“, an dem alle Interes-
sierten teilnehmen können.

Vom Startgeld sollen hilfs-
bedürftige Menschen profi-
tieren. Mehr wollen die Or-
ganisatoren noch nicht ver-
raten – ebenso wenig, wo
der „Tag des Sports“ 2015
stattfinden wird. Es gebe
Angebote von mehreren
Kommunen, hieß es. Unab-
hängig davon können sich
Aktive für die Auflage 2014
noch melden. Weitere In-
formationen gibt es unter
Telefon 04241/93320 oder
im Internet:
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Diesmal waren die Beamten
schneller als die Polizei er-
laubt: Noch bevor die Eigen-
tümer eines Wohnhauses
an der Osterbinder Straße
in Bassum einen Einbruchs-
diebstahl bemerkt hatten,
schnappte die Polizei die
mutmaßlichen vier Täter –
nach einer wilden Verfol-
gungsfahrt.
Wie die Polizei gestern

berichtete, war einer Strei-

fenwagenbesatzung der Po-
lizei Weyhe am Sonnabend
gegen 19.45 Uhr ein schwar-
zer BMW mit mehreren In-
sassen aufgefallen.
Der Wagen war auf der

B 6 in Melchiorshausen un-
terwegs. Als die Beamten
das Haltezeichen für eine
Routinekontrolle gaben, be-
schleunigte der BMW-Fah-
rer stark und versuchte zu
flüchten. In Seckenhausen
überfuhr er eine rote Ampel

und bog in Richtung Leeste
ab. Kurze Zeit später gelang
es der Polizei jedoch, den
Wagen zu stoppen.
In dem BMW saßen vier

junge Männer aus Bremen,
zwei 17-Jährige sowie ein
23- und ein 26-Jähriger. Bei
einer Durchsuchung des
Fahrzeugs fanden die Beam-
ten offensichtliches Diebes-
gut aus Einbrüchen sowie
weiteres Beweismaterial
und nahmen das Quartett

vorläufig fest.
„Erste Ermittlungen noch

am Abend führten die Poli-
zei schnell auf die richtige
Spur, die Männer hatten
kurz zuvor in Bassum an
der Osterbinder Straße ei-
nen Einbruch in ein Wohn-
haus verübt“, heißt es dazu
im Polizeibericht, „die Ei-
gentümer hatten den Vor-
fall noch gar nicht bemerkt
und wurden von der Polizei
informiert“.

Ihnen war neben einem
Laptop auch Schmuck ent-
wendet worden.
Die vier Tatverdächtigen

verbrachten die Nacht im
Polizeigewahrsam. In ihren
polizeilichen Vernehmun-
gen räumten sie die Tat
zum Teil ein.
Auf Anordnung der

Staatsanwaltschaft Verden
musste die Polizei das Quar-
tett am Sonntag wieder ge-
hen lassen, weil Haftgründe

fehlten.
Die Ermittlungen der Poli-

zei gegen die Bande dauern
indessen weiter an. Ob die
jungen Männer noch weite-
re Einbrüche verübt haben,
ist derzeit noch unklar.
Gegen den 23-jährigen

Fahrer des BMW werde zu-
dem noch wegen diverser
Verkehrsdelikte ermittelt.
„Er stand unter anderem
unter Drogeneinfluss“,
heißt es im Polizeibericht.
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pvhb ! Nach dem großen
Erfolg aus dem vergange-
nen Jahr folgt eine Neuauf-
lage des beliebten Koch-
buchs „Der Norden is(s)t le-
cker“. Darin soll sich alles
um leichte Gerichte, Oster-
rezepte und Vorschläge für
die beginnende Grillsaison
drehen. Damit wieder origi-
nelle und schmackhafte Re-
zepte abgedruckt werden
können, sucht die Medien-
gruppe Kreiszeitung ab so-
fort Ihre Lieblingsgerichte
aus der Frühjahrs- und Som-
merküche.
Ob herzhaft oder süß,

kalt oder warm – wir su-
chen Vorspeisen, Hauptge-
richte (mit Fleisch, Fisch
oder vegetarisch) sowie Des-
serts, die Sie und Ihre Lie-
ben immer wieder aufs
Neue begeistern. Was
kommt bei Ihnen daheim
auf den Tisch? Wie verwöh-
nen Sie Ihre Gäste? Und vor
allem: Was macht Ihr Re-
zept einzigartig?
Lassen Sie uns Ihre kuli-

narischen Vorschläge zu-
kommen. Die Zutaten ge-
ben Sie bitte für vier Perso-
nen an. Ihre Ideen sollten
Sie uns bis Freitag, 7. März,
übermitteln. Alle einge-
sandten Rezepte werden
wir im Internet veröffentli-
chen. Die besten 20 – zu
den Bewertungskriterien
zählt Regionalität, Originali-
tät und natürlich Ge-
schmack – werden neben
Vorschlägen heimischer Un-
ternehmer im neuen Koch-
buch abgedruckt.
Sollte Ihr Rezept zu unse-

ren Favoriten gehören, kön-
nen Sie sich zudem auf ei-
nen Besuch an Ihrem heimi-
schen Herd einstellen. Im
Rahmen eines kleinen Vor-
kochens möchten wir erfah-

ren, wie und warum das Re-
zept Ihr Lieblingsgericht ist.
Über den Hausbesuch wer-
den wir dann in unserer Ta-
geszeitung berichten.
Entweder schreiben Sie

uns auf dem Postweg an
Mediengruppe Kreiszeitung,
Redaktion, Stichwort „Lieb-
lingsrezepte“, Am Ristedter
Weg 17, 28857 Syke, oder
Sie geben Ihr Rezept im In-
ternet ein. Auch eine E-Mail
mit Ihren Leckereien an re-
zepte@kreiszeitung.de ist
möglich.
Unter allen Teilnehmern,

die sich an der Aktion „Der
Norden is(s)t lecker“ beteili-
gen, verlosen wir wie be-
reits im Vorjahr gemeinsam
mit unserem Partner Kü-
chenwelt Klingeberg aus
Bruchhausen-Vilsen einen
hochwertigen Sachpreis.
Ganz wichtig ist, dass der

Einsender damit einverstan-
den ist, dass sein Rezept
und im weiteren Verlauf
auch Bildmaterial in allen
Titeln der Mediengruppe
Kreiszeitung und im Inter-
net veröffentlicht werden.
Er räumt dem Verlag hier-
für ein zeitlich unbefriste-
tes Nutzungsrecht ein. Der
Einsender ist dafür verant-
wortlich, dass die zur Veröf-
fentlichung überlassenen
Inhalte und Bilder frei von
Rechten Dritter sind, die ei-
ner bestimmungsgemäßen
Verwendung durch den Ver-
lag entgegen stehen.
Die Mediengruppe Kreis-

zeitung bringt das Buch am
7. April heraus. Wer bis
zum 14. März ein Exemplar
in einer unserer Geschäfts-
stellen vorbestellt, erhält
das Kochbuch zum Vorzugs-
preis von 5,50 Euro statt
6,90 Euro. ! ~Äç
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doK j^`hbkpqbaq ! Einen Wert von 100 000 Euro hat nach
Mitteilung der Polizei der voll beladene Kühlauflieger, den
Unbekannte am Wochenende vom Parkplatz des Autoho-
fes in Groß Mackenstedt stahlen. Das Fahrzeug war mit
Kühl-, Gefrier- und Haushaltsgeräten beladen. Wer den
Auflieger mit der Aufschrift „Böklunder – Würstchen vom
Lande“ oder den Diebstahl gesehen hat, sollte sich unter
Telefon 0421/80660 an die Polizei Weyhe wenden.
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